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Modulkenn 

 

 

Datum / Version der 
Modulbeschreibung 

Juni 2019 

 

 1 ANGABEN ZUM MODUL 

1a Modulkennziffer  B3a 

1b 
Modultitel  

(deutscher Titel) 

 
 B3a Aufbaumodul Sprachpraxis a  

 

1c 
Modultitel 

(englische Übersetzung) Advanced Module Language Practice a  

1d Credit Points 4 

1e Modulverantwortliche(r) Dr. Aissatou Bouba 

1f Modultyp  Pflichtmodul 

1g Modulnutzung  

B.A. Frankoromanistik/Französisch  

B.A. Frankoromanistik/Französisch Kooperation Oldenburg   

  

1h 
Anbietende  

Organisationseinheit 
FB10 

1i 
Empfohlene inhaltliche  

Voraussetzungen 

 
 Abschluss des Moduls A4 - Basismoduls Sprachpraxis  

 

1j Lerninhalte (deutsch) 

●Lektüre und Analyse literarischer und literaturwissenschaftlicher Texte jeweils in Abstimmung 

und Ergänzung mit dem Aufbaumodul B2 in der Literaturwissenschaft  
●Darstellung und Analyse aktueller kultureller, politischer und sozialer Themen Frankreichs 
anhand von Presseartikeln und Fernsehreportagen, auch im Vergleich zu Deutschland. 
Erarbeitung der Hintergrundinformationen, die für das Verständnis des aktuellen Materials 
notwendig sind.  

 
 B3a Aufbaumodul Sprachpraxis a  

 

Modulkennziffer /  
Modultitel 
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Lerninhalte  

(Übersetzung englisch) Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1k 
Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

 
●Steigerung der Lesekompetenz (literarische und wissenschaftliche Texte) auf das Niveau B2+, 
Aneignung einer fachspezifischen Sprache  
●Steigerung der mündlichen und schriftlichen Ausdruckskompetenz : Kurzreferate, Hausarbeiten 
zu den gelesenen Texten auf das Niveau B2+   
●Steigerung der Hör- und Lesekompetenz für Zeitungsartikel, Fernsehnachrichten und 
Reportagen auf das Niveau B2+  
●Steigerung der mündlichen und schriftlichen Ausdruckskompetenz auf das Niveau B2+ ( 
mündliches Referat und schriftliche Ausarbeitung)  
●Entwicklung von Techniken zum Selbstlernen und zur Klassifizierung materialreicher Quellen 
durch Dokumentierung der Erarbeitung des Referat-Themas in Form eines Dossiers.  

 

 

Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

(Übersetzung englisch) 
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1l 

Workloadberechnung 

(a: Berechnung Präsenzzeit 

und Arbeitsstunden) 

 

Die Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden des Moduls wird zum Abschluss der 

Detailangaben  a) bis c) gesondert angegeben. 

 

a) Detailberechnung:  

    SWS / Präsenzzeit /Arbeitsstunden pro Lehrveranstaltungsart im Modul 

 

☐ Anzahl Vorlesung(en) mit jeweils  Anzahl 
SWS mit 

insgesamt 
Anzahl Stunden Präsenzzeit 

☐       Seminar(en) mit jeweils        SWS mit       Stunden Präsenzzeit 

☐ 2 Übung(en) mit jeweils                2 
SWS mit 

insgesamt    
28 Stunden Präsenzzeit 

☐       Praktikum/Praktika mit         
insgesamt 

Arbeitsstunden 
  

☐       Begleitseminar(en) mit jeweils           SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Laborpraktikum/-praktika mit je       SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Tutorium/Tutorien mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 
  

☐       Exkursion(en) mit jeweils       
SWS mit 

insgesamt 
      Arbeitsstunden 

 

☐              sonstige Lehrveranstaltung (z.B. Blockveranstaltungen), und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

mit je         SWS / mit insgesamt         Stunden ☐  Präsenzzeit     ☐  Arbeitsstunden 

= Summe der Präsenzzeit und Arbeitsstunden:  

 56 
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Workloadberechnung  

(b: Vor- und Nachbereitung/ 

Selbststudium) 

b) Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen bzw. Selbststudium 

= Summe der Arbeitsstunden: 

32 

 
Workloadberechnung  

(c: Prüfungsvorbereitung etc.) 

c) Prüfungsvorbereitung (ggf. inkl. Prüfungsdurchführung) 

  = Summe der Arbeitsstunden:  

32 

 
Workloadberechnung  

(Gesamtsumme a—c) 

Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden a) bis c) im Modul: 

120 

1m 

Darstellung  

der Auswahl-

möglichkeiten von 

Lehrveranstaltungen  

im Modul 

Kann eine Studentin/ein Student im Modul aus verschiedenen Lehrveranstaltungen auswählen? 

NEIN 

Kurze Darstellung der Auswahloptionen 
 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1n Unterrichtsprache(n)  

☐   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch x   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

1o Häufigkeit  

(Turnus für Lehrangebot des Moduls) z.B.: WS, jährl. Oder SoSe, jährl. Oder WS und SoSe etc. 

jedes Semester 

      

1p Dauer 
Wählen Sie ein Element aus. 

1 Semester 

1q Literatur (Fakultativ) 
 
Auf die Veranstaltung zugeschnittenes Lernmaterial 

 

1r 
Sonstige Angaben  

zum Modul (Fakultativ) Das Modul ist dem Kern-Bereich zugeordnet. 
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2 ANGABEN ZUR MODULPRÜFUNG (siehe dazu auch AT § 5 Abs. 8) 

2a Prüfungstyp 

☐  Modulprüfung (MP, eine Studien- oder Prüfungsleistungen) 

x  Kombinationsprüfung (KP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen 

☐  Teilprüfung (TP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen; getrennt ausgewiesen) 

2b 

Leistungen  

(Benennung nach Art und 

Anzahl) 

PL  =  Prüfungsleistung (benoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

SL  =  Studienleistung (unbenoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

PVL = Prüfungsvorleistung (Studienleistung vor einer Modulprüfung, nach § 5 Abs. 10 AT BPO bzw. MPO 2010) 

x   PL  |   2        SL  |         ☐   PVL  |  Begründung 

Ggf. weitere Erläuterungen zu den Prüfungs- und Studienleistungen: 
 

Zwei Portfolios bestehend aus 2 Teilaufgaben:  
 
Zu thematischer Einheit Literatur: ein benotetes Portfolio, in dem die 
einzelnen Studien- und Prüfungsleistungen wie Lektüren, mündliche und 
schriftliche Aufgaben, Textanalysen, Fehleranalyse versammelt sind.  
 
Zu thematischer Einheit Landeswissenschaft: ein benotetes Portfolio, das 
die einzelnen Studienleistungen wie Lektüren, Referat und Dossier, 
Fehleranalyse zusammenfasst. 
 
Die genaue Form Leistungen wird zu Beginn des Moduls von den jeweiligen 
Lehrenden bekanntgegeben. 
 

 

2c 

Anteil der einzelnen 

Prüfungsleistungen an 

der Modulnote  

(nur bei KP auszufüllen)  

PL 1:  50% 

PL 2:  50% 

PL 3:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 4:   Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

Sonstige Anmerkungen: 

Die Noten der beiden Portfolios (zu thematischer Einheit Literatur und 
thematischer Einheit Landeswissenschaft) bilden mit der Gewichtung 1:1 die 
Note des Moduls. Beide Noten werden addiert und ergeben die Endnote des 
Moduls; eine gute Note im einen Portfolio kann ein Nicht-Bestanden im 
anderen ausgleichen. 
 
Die genaue Form von Leistungen wird zu Beginn des Moduls von den 
jeweiligen Lehrenden bekanntgegeben. 

2d 

Prüfungsform(en)  

(s. § 8, 9 und 10 AT BPO  

bzw. AT MPO 2010) 

☐   Hausarbeit ☐   Mündliche Prüfung (Einzelprüfung) x   Referat, mündlich 

☐   Klausur ☐   Gruppenprüfung, mündlich ☐   Referat mit schriftlicher Ausarbeitung 

x   Portfolio ☐   Projektbericht ☐   Bachelorarbeit 

☐   Praktikumsbericht ☐   Kolloquium/Colloquium ☐   Masterarbeit 

☐   Sonstiges, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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2e Prüfungssprache(n) 

☐   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch x   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

 


